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Desg f 5 - me König hat den 
21. Febr. (Amtliches) Se. Majeſtät der König hat dem 
geg pala d a. D., Rechnungs⸗Rath Ackermann zu 1 1 55 
berg i. Pr. und dem ber⸗Telegraphen⸗Secretär a. D. Haſſe zu ort⸗ 
mund den Rothen Adler⸗Orden vierter Klafje; den Poſtſecretären a. D. 
von Kracht zu Berlin, Kunze zu Minden i. und Schwebs zu 
erlin, bisher zu Beeskow, ferner dem Telegraphen⸗Secretär a. 
Muller u Frankfurt a. M., bisher zu Bochum, und den Poſtverwaltern 
bi Ee zu Löhne im Kreiſe Saps und Palm p Berlin, 
bisher zu Lebus, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem 
riefträger a. D. Schmitz zu Uerdingen im Kreiſe Crefeld und dem 
andbriefträger a. D. Reim di zu Brandshagen im Kreiſe Grimmen das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 2 
Se. Maſeſtat der König hat den praktiſchen Aerzten Dr. Ernſt 
Abeking und Dr. Mar Altmann in Berlin den Charakter als Sani⸗ 
täts⸗Rath, den Oekonomie⸗Commiſſaren Freusberg zu Münſter i. W. 
und Müller zu Meſeritz den Charakter als Oekonomie⸗Commiſſions⸗ 
Rath, dem Mitgliede des Landes⸗Oekonomie⸗Collegiums, Rittergutsbeſitzer 
Kennemann zu Klenka, Kreis Jarotſchin, den Charakter als Landes⸗ 
Dekonomie⸗Rath und dem Gutspächter Foß zu Neu⸗Kußfeld, Kreis Pr.⸗ 
Holland, den Charakter als Oekonomie⸗Rath verliehen. 
Der bisherige commiſſariſche Verwalter der Kreis⸗Wundarztſtelle des 
Kreiſes Rummelsburg, Dr. Wanke zu Rummelsburg i. Pomm., ift definitiv 
zum Kreis-Wundarzt dieſes Kreiſes ernannt worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial - Beitung. 


Breslau, 22. Februar. 


+ Vermißt wird feit dem 8. Februar c. das 11 Jahr alte Mädchen 
Eliſabeth Rattey, Tochter einer auf der Werderſtraße Nr. 27 a 
Drechslermeiſtersfrau. Das Mädchen war mit einem braun RES ten 

lanellkleide, gelber Mütze, blauer Schürze und Lederſchuhen bekleidet. — 

eit dem 18. Febr. c. wird der 12 Jahr alte Schulknabe el 
Sohn eines Oberfeuerwehrmannes, vermißt. Der Knabe ift für ſein Alter 

roß, er hat dunkelblonde Haare und an der rechten Halsſeite eine Narbe; 
bekleidet war er mit einem ſchwarzen Düffelüberzieher, grauem Jaquet, 
ſchwarzen Hoſen und ſchwarzer Krimmermütze. d 

—p Unglücksfall. Der auf der Schweidnitzerſtraße wohnhafte Arbeiter 
Reinhold Gärtner glitt am 19. d. Mts. auf der Straße aus und fiel ſo 
unglücklich zu Boden, daß er einen Bruch des linken Armes erlitt. Dem 
Manne wurde in der königl. chirurgiſchen Klinik SE ER Theil. 

izeili urde: einer e von 
ber ben, Se die ER de mit ee Sal und Ucherzug, ſomie eine 
Damaſtdecke Sam Hausbeſitzer von der olteiſtraße eine braun geſtrichene 
Doppelleiter inem Schiffer von der kale ein Schiffsanker nebſt 
Kette, einem 3¹ ermei elsnerſtraße vom Zimmerplatze 
eine Anzahl holler andwerkszeuge, einem Dienſtmädchen vom Ober⸗ 
ſchleſiſchen Bahr bot ein Portemonnaie mit 17 Mark Inhalt, einer pah 
macherin den 5 hlauerſtraße ein Portemonnaie mit 18 Mark Inha t, 
ziner Rittergutsbeſißersfrau aus dem Trebnitzer Kreiſe ein Portemonnaie 
mit 54 Mark Inhalt, einer Wittwe von der Tauentzienſtraße ein rothes 
Plüſchkiſſen mik Atlas⸗Ueberzug mit eingeſtickter Inſchrift P. 8. 


$ Hirschberg, 21. Februar. [Schneewetter.] Längs des ganzen 
Rieſengebirges herrſcht ein heftiges Schneetreiben, welches neue Vekehrs⸗ 
ſtörungen befürchten läßt. 


oſen 20 Pf. 


ter von der 


Tele en, ; 

s telegraphiſchem Bureau.) € 

Wien, 21. a "Die „Wiener Zeitung“ führt in ihrem nicht⸗ 
amtlichen Theil die aus Anlaß des Todes des Kronprinzen wie 
in dem Miniſterium des Auswärtigen hier eingegangenen Beileids⸗ 
bezeugungen auf: Außer von ſämmtlichen europäiſchen Kl 
erfolgten ſolche Beileidskundgebungen auch von Braſilien, En 
Japan, Liberia, Siam und den Vereinigten — — eng 
amerika, ſowie ferner vom deutſchen Reichstage, dem preußiſchen n- 
fe und preupiihen Abgeordnetenhauſe, d 


der Seelengroße und des heroiſchen Muthes 
mit welcher die Kaiſerin das bitterſte Leid d 
5 rag 21. Febr. Abgeordnetenhaus. Tisza hebt Apponyi 
geg hervor, derſelbe hätte nicht feine Ab Í D 

ohne anzugebe b l ſetzung verlangen follen, 
die Mi zugeben, wodurch er zu erſetzen fei. Nur die Majorität, nicht 

Ainorität dürfe darüber urtheilen, ob das Anſehen der Regierungs- 
partei oder des Parlaments compromittirt fei. Was vollends die 
angebliche Compromittirung der Krone anbetreffe, ſo ſei Apponyi allein 
kein competenter Beurtheiler. Man wahre nicht den Parlamentarismus, 
ſondern ſündige an demſelben, wenn man den Fundamentalſatz, 
Führung der Regierung durch die Majorität, negire. Sobald Tisza 
wahrnehmen ſollte, daß das Vertrauen des einen oder anderen 
berechtigten Factors im geringſten wankend geworden, werde er nicht 
zögern, bereitwilligſt abzudanken, allein die Theorie, daß die Regierung 
durch die Minorität geſtürzt werden könne, laſſe er als parla⸗ 
mentariſcher) Veteran nicht mit ſeinem Namen verknüpfen. (Lang⸗ 
anhaltende begeiſterte Eljenrufe. Die Abſtimmung erfolgt unter großem 
Tumult.) Morgen Fortſetzung der Debatte. 

Budapeſt, 21. Febr. Wegen des Zwiſchenrufes Polonyi's in der 
geſtrigen Unterhausſitzung: „Die Pulszky's wollen noch mehr Aemter“ 
fand heute Nachmittag zwiſchen Pulszey und Polonyi ein Piſtolen⸗ 
duell ſtatt, welches zuerſt von der Polizei verhindert, ſpäter an einem 

Mderen Orte ausgefochten wurde und nicht blutig verlief. 

ſind eran, 21. Febr. Der Herzog und die Herzogin von Anhalt 
ar mit dem Prinzen Eduard und der Prinzeſſin Alexandra zu 
Ngerem Aufenthalte hier eingetroffen. 

om, 21. Febr. Geſtern wurde bei einem Schuhmacher Namens 


Dini in Spezia ein Kiſtchen mit Dynamit beſchlagnahmt. Dini 
— verhaftet. Im Canal nächſt Politeama wurden weitere Kiſtchen 


ynamit gefunden. In der letzten Nacht erfolgten mehrere Verhaf⸗ 
tungen. — Die „Agenzia Stefani“ meldet aus Aden: Gerüchtweiſe ver⸗ 
lautet, der franzöſiſche Kreuzer „Seignelay“ mit Admiral Aubay an Bord 
bombardirte die Stellung der Expedition Atſchinows bei Segallo, verwundete 

Mann und brachte einige Koſaken als Gefangene nach Obock. — Die 
Kammer ſetzte auch heute die Berathung der finanziellen Maßnahmen 
fon. In Abgeordnetenkreiſen glaubt man, daß die Generaldebatte am 

onnabend geſchloſſen werden wird. Bisher wurden 22 Tagesordnungen 


—— 


meidliche Erhöhung erheiſchen werde. 


nommen wird. 


3 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Gott, 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitung. 


Freitag, den 22. Februar 1889. 


agen dreimal erſcheint. 


zum Antrag gebracht. Außer den geſtern telegraphirten Tagesordnungen 


beantragen noch fünf weitere das Eingehen in die Specialberathung 
und empfehlen indeß Erſparungen. Die Tagesordnung Bicottis iſt 
für das Eingehen in die Specialdebatte, in Erwägung des Um⸗ 
ſtandes, daß das Budget des Kriegsminiſteriums eine neue, unver⸗ 
Fünf Tagesordnungen ſind 
gegen das Eingehen in die Specialdebatte, zwei, nämlich jene von 
Branca und von Bonghi, enthalten ein Mißtrauensvotum, zwei 
weitere fordern die Entlaſtung des Ackerbaues. 

Paris, 21. Februar. Nach officiellen Nachrichten hat das neue 
Miniſterium folgende Zuſammenſetzung: Tirard, Präſidium und 
Handel; Conſtans, Inneres; Rouvier, Finanzen; Thevenet, Juſtiz; 
Fallieres, Unterricht; Fraye, Ackerbau; Yves Guyot, Arbeiten; Frey- 
einet, Krieg; James, Marine. Die Ernennung des Miniſters des 
Auswärtigen bleibt vorbehalten. 

London, 21. Febr. Unterhaus. Morley kündigt ein Amendement 
zu der an die Königin zu richtenden Adreſſe an, welches heftigen 
Tadel über die jetzige Verwaltung Irlands ausſpricht und Maßregeln 
fordert, um die Zufriedenheit des iriſchen Volkes und eine wirkliche 
Union Großbritanniens und Irlands herbeizuführen. 

London, 21. Febr. Unterhaus. Adreßdebatte. Smith hält den 
Beſitz von Suakim zur Sicherheit Egyptens gegenwärtig für noth⸗ 
wendig. Die Regierung könne dem Khedive die Räumung von 
Suakim nicht empfehlen. Was Samoa anbelangt, habe Deutſchland 
die Verſicherung gegeben, daß es in keiner Weiſe die Rechte Englands 
und Amerikas beeinträchtigen wolle. Obſchon die Haltung aller 
europäiſchen Mächte England gegenüber eine freundliche ſei, halte 
die Regierung es für ihre Pflicht, hinſichtlich der Verſtärkung der 
Rüſtungen der auswärtigen Mächte Vorſichtsmaßregeln zur Sicherheit 
der Küſte zu ergreifen. 

London, 21. Febr. Oberhaus. Salisbury erklärt, die Thron⸗ 
rede erwähne über Zanzibar nichts, weil ſeit Parlamentsſchluß nichts 
Erwähnenswerthes vorgefallen ſei. Die Blockade ſei, ſoweit ihm be⸗ 
kannt, erfolgreich; es ſeien nicht nur einige Sclaven weggenommen, 
der Erfolg der Blockade fei auch dadurch erwieſen, daß nur wenige 
Sclavenhändler ſich aufs Meer wagten. England erhielt jüngſt vom 
Sultan von Zanzibar die Ermächtigung für die Admirale beider 
Flotten in den Territorialgewäſſern von Pembar und Zanzibar das 
ſonſt dem Sultan zuſtehende Recht, arabiſche Sclavenſchiffe, die ſich 
verbotenen Handels ſchuldig machen, zu durchſuchen und wegzunehmen. 
Der Kampf mit den Sclavenhändlern werde ein langer und ſchwieriger 
ſein, da die Araber, die von dieſem Handel lebten, allarmirt wurden 
und ihr Möglichſtes thaten, um die Unterdrückung deſſelben zu ver: 
bindern. — Was Samoa anlange, fo hoffe er, den betreffenden 
Schriftwechſel alsbald vorlegen zu können. Es ſei beſſer, die Debatte 
darüber bis zu erfolgter Vorlage des Schriftwechſels zu verſchieben. 
Die Conferenz in Waſhington ſei nicht abgebrochen, ſondern in Folge 
von Meinungsverſchiedenheiten vertagt, fie werde jetzt wieder aufgenommen 
werden. Eine Schwierigkeit ſei vorhanden, die einheimiſche Regierung 
könne allein nicht beſtehen; das Beſtreben, fie durch die Art eines drei- 


fachen Abkommens unter den drei gleichmächtigen Mächten zu ſtützen, 


fei fehlgeſchlagen, da drei gleich ſtarke Mächte felten übereinſtimmten. 
Der Verſuch, die Anforderungen der öffentlichen Ordnung mit den 
von den drei Mächten in Anſpruch genommenen verſchiedenen Rechten 
in Einklang zu bringen, habe noch keine Loͤſung gefunden, die alle 
Mächte befriedigt hätte. Er hoffe, eine Loͤſung werde gefunden 
werden; es ſei dies eine Sache, bei welcher England die Wieder⸗ 
herſtelung des Friedens und des Handels im Auge habe. Ein 
weiteres Ziel habe England nicht. Gerüchte, England habe die 
Abſicht, einen Theil oder die geſammten Inſeln von Samoa wegzu⸗ 
nehmen, fei thöricht. Salisbury vertheidigt dann die Politik der Re- 
gierung bezüglich Irlands, worauf die Adreſſe einſtimmig ange⸗ 


London, 21. Febr. Vor der Parnellcommiſſion fand heute die 


Vernehmung Pigotts ſtatt, welcher ſehr beſtimmt leugnete, die Par⸗ 


nell'ſchen Briefe gefälſcht zu haben. Er habe dieſelben theils von dem 
feniſchen Conclave in Paris unter den feierlichſten Verſchwiegenheits⸗Eiden, 
theils von einem gewiſſen Browe in Cork gekauft. Sodann deponirte 
Pigott über die Unterredungen, welche er kurz vor der Eröffnung 
der jetzigen Unterſuchung mit Labouchere, Parnell und Lewis, dem 
Sachwalter Parnells, gehabt habe. Alle drei hätten ihn theils 
durch Drohungen, theils durch Verſprechungen zu beſtimmen ge⸗ 
ſucht, die Faälſchung der Briefe zu geſtehen. Labouchere habe 
dafür 1000 Pfund Sterling angeboten. Auf die hierauf von 
Ruſſel, Parnells Anwalt, an Pigott gerichteten Fragen behauptet 
letzterer, er könne ſich nicht erinnern, kurz vor der Veröffentlichung 
der Parnell' ſchen Briefe, einen Brief an den Erzbiſchof Walſh ge⸗ 
ſchrieben zu haben, worin er behufs Zurückweiſung des gegen Parnell 
bevorſtehenden Angriffs ſeine Hilfe angeboten hat. Ruſſel verlas 
darauf den betreffenden Brief. 

Riga, 21. Febr. Die „Rigaſche Zeitung“ wurde durch die für 
acht Monate ausgeſprochene Entziehung des Rechtes des Abdruckes 
von Inſeraten in Cenſurſtrafe genommen. 


Handels-Zeitung. j 


* Panama-Canal. Aus Panama gehen Londoner Blättern via Nord- 
amerika übereinstimmende Angaben zu, nach denen ein grosser Theil 
der Canalarbeiter entlassen wurde; die Mehrzahl sei nach Chili, West- 
indien und Costarica gegangen. Die Fortsetzung der Arbeiten, zu 
welcher die Unternehmer sich bis Mitte März verpflichtet haben, er- 
folge in sehr beschränktem Maasse. Danach scheint man auch dort 
sich bereits für völlige Arbeitseinstellung einzurichten. 


Concurs-Eröfinungen. 

Ernst Georgi, Colonialwaarengeschäft in Altenburg. — Handelsmann 
Daniel Emsheimer in Heuchelheim. Schirmer & Möllendorf in 
Berlin. — Kaufmann Franz Küch in Bielefeld. — H. Bielfeldt & Comp. 
in — — Waffenhändler Edgar Rosencrantz in Königsberg. — 
Kaufmann athias Feith, in Köln. -— Max Grunow u. Co. in Labiau. 
— Wittwe Babette Traub, Specereihändlerin in Laupheim. — Nachlass 
der verw. Polizeiarzt Dr. Kühn in Gohlis bei Lei zig. Klempner- 
meister Carl Busch in Ludwigslust. — Johannes Kniess, Bortenmacher 
in Eningen. Söldner Georg Riess in Daugendorf. — Producten- 
händlersehefrau Therese Liebl in Reinhausen. Uhrmacher Ernst 
Meyer in Strelno. — Johannes Auwärter, Fuhrmann in Heslach. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Angemeldet: Uebergang der Firma Emmo Delahon hier durch 
Erbgang auf die verw. bäim Marie Delahon, geb. Auras, — 
R. Schoeller’sche Mühlenverwaltung in Stabelwitz, Inhaber der frühere 
deutsche Consul Rudolph Schoeller in Zürich, als Procurist der Land- 
wirth Ottocar von Carnap zu Marschwitz, Kr. Neumarkt. — Paul 
Lopatta in Kreuzburg 08. — Gustav Cohn in Beuthen OS. mit einer 
Gest gene a À in Dörnhau, Kr. Waldenburg, Gesellschafter sind die 
Kaufleute Gustav Cohn und Josef Rechnitz, beide in Beuthen 08. — 
Th. Nagel in Poln.-Weistritz, Inhaber Kaufmann und Fabrikbesitzer 
Th. Nagel in Alt-Jauer, Kr. Jauer. — P. Golibersuch jun. in Brieg. 

Gelöscht: M. Leichtentritt hier. — Gebr. Cohn in Grünberg i. Schl. 
— Filiale Hermann Altenberg mit Sitz in Berlin und Zweignieder- 
lassung in Grünberg. — R. Beyer jun. in Brieg. — Rob. Tzscheutschler, 
T. Makowsky, Oscar Geisler, sämmtlich in Görlitz. 

Procura. Angemeldet: Emma Cretius, geb. Dittrich, für die 
Firma „Breslauer Theer-, Producten-, Asphalt-, Dachpappen- und Holz- 
Cement-Fabrik A. Cretius“, ? 


Ausweise. 

Paris,21.Febr. [Bankausweis.] Gesammt-Vorschüsse 259 260000, 
Abnahme 1565000, Zins- und Discont-Erträgnisse 5357000, Zunahme 
272000, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 83,25. 

London, 21. Febr. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
14500000 unverändert, Procent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 
45 gegen 447/; in der Vorwoche. Ciearinghouse-Umsatz 190 Mill., 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 62 Mill, 


Breslau. Wasserstand. 
O.-P. 4 m 95 cm. M.-P. 3 m 60 cm. C.-P. — m 2 em. unt. 0. 
O.-P. 5 m 10 cm. M.-P. 3 m 82 cm. U.-P. — m 24 cm. über 0. 
Eisstand. 


Marktberichte. 

+ Breslau, 22. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise fast unverändert. 

Weizen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
16,30—17,60—18,20 Mk., gelber 16,20--17,40—18,10 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogr. 14,20 bis 
14,80—15,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 
14,00—16.00 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kier 13,10—13,70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00— 14,59 Mk. 

Erbsen schwache Zufuhr, per 100 Kilogramm 13,00— 14,00 —16,00 
Mark, Victoria 15.00—16.00—18,00 Mark 

Lupinen nur feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 
7.20—8,20—10,00 Mark, blaue 7,00—7,40—8,50 Mark. 

Wicken gut verkäuflich, per 100 Kigr. 13,50—14,50—15.50 Mark, 

Oelsaaten in matter Stimmung, 

Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


21. Febr, 
22. Febr. 


Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 — 
Winterraps ....... 27 20 26 20 25 40 
Winterrübsen 26 30 B 30 23 80 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 

ee 100 Kil 
einkuchen ohne Aendern er i 5 

bis 17 M., fremder 14,50—15,50 Mark ne 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 30—40—50—57 M. 
weisser matt, 30—35—45—65 Mark. 5 

Schwedischer Klee unverändert, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee ruhig, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kier. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50—25,75 Mk., Hausbacken 22,25—22,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34,00 Mark. 


Frankenstein, 20. Februar. [Marktbericht.] Nach den amé- 
lichen Ermittelungen wurden auf dem heute stattgehabten Wochen- 
markte bezahlt pro 100 Klgr.: Weizen 18,00—16,90—15,80 M., Roggen 
15,40—14,90—14,50 Mark, Gerste 15,20—14,50—13,50 M., Hafer 13,90 
bis 13,40—12,80 M., Erbsen 14,90 M., Kartoffeln 4,00 M., Heu 7,00 M., 
Stroh 4,75 Mark, Butter (1 Klgr.) 2,00 M., Eier (Schock) 2,40 M, 

Berlin, 21. Februar. [Producten-Bericht.] Weizen loco 
still, Termine anfangs matt, schliessen befestigt. — Roggen loco 
geringe Waare schwer verkäuflich, Termine fest. Gek. 900 Tonnen. 
— Hafer loco und Termine matter. — Roggenmehl wenig verändert. 
— Rüböl matt, — Spiritus anfangs matt, schliesst befestigt. Gek. 
50er 10000 Liter. 

Weizen loco 174—196 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 191%/,—192!/;, M. bez., Mai-Juni 192½—193¼ M. bez., Juni- 
Juli 193%/,—1941/, M. bez., September-October 1891/,—1893/, M. bez. — 
Roggen loco 144—155 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut 
inländ. 152—153 M., klamm. inländ. 144—146 M. ab Bahn bez., April- 
Mai 1521/,—153 Mark bez., Mai-Juni 152½—153½¼ Mark bez., Juni-Juli 
1523—1531 M. bez., September-October 153¼—154½ Mark bez. — 
Mais loco 133—140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
121½ M., September-October 121½ Mark bez. — Gerste loco 125 bis 
198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — Hafer loco 135 
bis160 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter 
preuss. 135—-144 Mark, mittel und guter schlesischer 138—145 Mark, 
pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. 138—145 M., fein preuss., 
schles. und pomm. 150—155 M. ab Bahn bez., April-Mai 1381, —1383, 
Mark bez., Mai-Juni 1381, —138—138!/, M. bez., Juni-Juli 138½ —138 bis 
138½ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark per 1000 Kilo, 
Futrerwaare 135—150 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 25,75—24,50 M., Nr. O: 23,00—22,00 M., Roggen- 
mehl Nr. 0: 23,00—22,00 M., Nr. O und 1: 2150—2050 M. bez., Febr. 
und Febr.-Mürz 21,25 Mark bez., April-Mai 21,30 Mark bez., Juni-Juli 
21,45 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 57,5 Mark, Febr. 58,4 Mark, ` 
April-Mai 57—56,8—56,9 M. bez., Mai-Juni 56,3 Mark bez., Juni-Juli 5) 
Mark bez., Sept.-October 50 M. bez. 

Petroleum loco 234 M. 3 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,1 Mark bez., Februar und Februar-März 51,5 Mark bez., April-Mai 
52,4—52,2—52,4 M. bez., Mai-Juni 52,8—52,7—52,9 M. bez., Juni-Juli 
53,3—53,2—53,4 M. bez., Juli-August 53,8—53,9 M. bez., August-Septbr. 
54,4—54,6 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco 
ohne Fass 33,6 Mark bez., Februar und Februar-März 32,4 Mark bez., 
April-Mai 32,7—32,6—32,8 M. bez., Mai-Juni 33—33,2 M. bez., Juni-Juli 
33,7 — 33,8 Mark bez., Juli-August 34,2—34,3 M. bez., August-September 
34,7—34,6—34,8 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26,25 M., April-Mai 25,60 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 26,00 M., April-Mai 25,60 M. 

Die Regulirungspreise wurde festgesetzt: für Roggen auf 152 Mark 
per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 51,5 M. per 100 Ltr.-Procent. 

Hamburg, 21. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 19½ Br., 10 Gd., per Februar- 
März 19½ Br., 19¼ Gd., per März-April 19%, Br., 19½ Gd., per April- 
Mai 20/, Br., 20 Gd., per Mai-Juni 20%, Br., 20%, Gd., Juni-Juli 
21 Br., 20%, Gd: — Tendenz: Matt. 


15,25—15,75 


SETAS 


Hamburg, 21. Februar. Ka fee. (Nachmittagsbericht.) Vér- 
spätet eingetroffen. Good average Santos per Februar 84½, per März 
84½, per Mai 85½, per September 87. Tendenz: Behauptet. 


Börsen- und Handele- Depeschen. 

Paris, 21. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 48. 25. 50% priv. türk. Obligationen —. —. 
Banque ottomane 548, 75. Banque de Paris 900, —. Banque d'escompte 
548, 75. Credit foncier 1370, —. Credit mobilier 463. 75. Panama- 
Kanal-Actien 51,25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 55,50. Rio Tinto 
491. 25. Suezkanal-Actien 2260, —. Wechsel auf deutsche Plätze 
123146. Wechsel auf London kurz 25, 311/2. 30% Rente 84, 15. 40% 
unific. Egypter 138,43. 4% Spanier äussere Anleihe 751/,. Meridional- 
Actien 771, 25. Cheques auf London 25. 33. Behauptet. 

Paris, 21. Februar, Abends. [Boulevard.| 3proc. Rente 84, 21. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, 80. 4proc. Ungar. Gold- 


rente —, —. Türken 1865 15, 80. Türkenloose —. — Spanier 
(neue) 75, 43. Neue Egypter —, —. Banque ottomane 543, —. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 498.—. Panama 51, 87. Fest. 


London. 2i. Febr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier "A7, 50% priv. Egypter 102. lọ unit. Egypter 86½. 
% garant. Egypter 102¾. Convertirte Mexikaner 393/4. 60% consol. 
Mexikaner 931/4. Ottomanbank 111/3. Suezactien 88%,. Canada Pacific 
iv Englische 23/,%/, Consois 99345. Silber —. Platzdiscont 2/0. 
4½ % egypt. Tributanlehen 87½. De Beers Acten neue 17. Ermattend. 
London, 2i. Februar, Nachmittag 5 Uhr 5 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2% % Consols 99346. Convert. Türken 15 ½. 
1873er Russen 102. Italiener 94½. 4% ungar. Goldrente 84½. 40% 
unific. Egypter 86¼ . Ottomanbank 11½. Silber 42½. 60% consol. 
mexican. Anleihe 93. De Beers-Actien —. 
London, 21. Februar. In die Bank flossen heute 22000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 21. Febr., Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2615/8. anzosen 213%. Lombarden —. 
Galizier —. Egypter 86, 90. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 136. 90. Disconto-Commandit 235, 20. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 159, . 3% portug. 
Anleihe —. 4% griech. Monopol-Anl. —. Mecklenburger —, —. Still. 
Frankfurt a. M., 21. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 445. Pariser Wechsel 
80, 816. Wiener Wechsel 168. 72. Reichsanleihe 109, 10. Oesterr. 
Silberrente 70, 70. Oest. Papierrente 70, 20. 5% Papierrente 83, —. 
4% Goldrente 94, —. 1860er Loose 121, —. 1864er Loose 
Ungar. 40% Goldrente 85, 50. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener 
96, —. 1880er Russen 89, 40. II. Orient-Anleihe 67, 60. III. Orient- 
Anleihe 67, 30. 4% Spanier 75, 20. Unific. Egypter 87, 10. Conv. 
Türken 15, 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 80. 50% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 30. 5% serb. Rente 84, 60. Serb. Tabaks- 
rente 85, 50. 50% amort. Rumänen 96, 40. 6%, conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 90. Böhmische Westbahn 268. Central-Pacific 111, 40. 
Franzosen 214½. Galizier 174½. Gotthardbahn 137, — Hessische 
Ludwigsbahn 109, 70. Lombarden 84½. Lübeck-Büchener 171. 60. 
Nordwestbahn 153, 60. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 80. Credit- 
Acten 2627/,. Darmstädter Bank 172, 50. Mitteld. Creditbank 114, 60. 
Reichsbank 134. 20. Disconto-Commandit 236, 20, Dresdener Bank 
159, 70. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 123, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, —. 44/,0/, Portugiesen 98, 20. 


Siemens Flasmdustrle 18). 50. Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 
Porzellan- und Steingutlabrikation —. —. Fest. 

Privatdiscont (än, 

Nach Schluss der Börse: Besser. Creditactien 262%/,. Franzosen 2131/4. 
Galizier 174½. Lombarden 84½. Egypter 86. 90. Dise.-Commandit 
235, 50. 60% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Duxer —, —. 

Hamburg. 21. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 108%/,. Silberrente 201. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. 
4% Goldrente 85½. 1860er Loose 121. Italienische Rente 96. 
Credit-Actien 2621/,. Franzosen 535. Lombarden 210. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 88¼. 1883er Russen 111½. 1884er Russen 98. 
II. Orient- Anleihe 651/,. III. Orient- Anleihe 65½. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —. Dentsche Bank 173, —. Dise.-Commandit 
235½. H. Commerz-Bank 134!/,. Nationalbank für Deutschland 1471). 
Nordd. Bank 1777/,. Gotthardbahn 1361/3. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1713/,. Marienb.-Mlawka 211, Mecklenburger Fr.-Fr. 150. Ostpr. 
Südbahn 99%/,. Unterelbische Pr.-A. 101%. Lanrahütte 1411/,, Nordd. 
Jute-Spinnerei 1561/9. A.-C. Guano-Werke 1289. Privatdiscont 15/9 °o- 
Hamb. Packetf.-Actien 146½. Dyn.-Trust.-Actien 94½. Behauptet. 

Amsterdam. 21. Februar. Nachmittag. f Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 68%,, do. Februar - August 
verzl. 691/4. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69%. do. April- 
October verzl. Oesterr. Golärente 4% ungar. Goldrente 
5% Russen von 1877 101. Russ. grosse Eisenbahnen 120% 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 635. Conv. Türken 
158%. 51/20 holländ. Anleihe 1021/4. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114%. 
Marknoten 59, 15. Russische Zolleounpons 191%,. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel 98. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Newyork, 21. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 95¼½ Wechsel aut London 4, 86!/,. Cable transfers 
L 891/3. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 1283),. 
Erie-Bahn 29!/,. Newyork-Centralb. 1081/3. Chicago-North-Western-Bahn 
1061/3. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10½. Baum- 
wolle in New-Orleans Oil, Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 10. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, — Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 90%,. Mehl 3, 45. Rother 
Winterweizen loco 100. Weizen per Februar 98½, per März 98%. 
per Mai 101½. Mais (old mixed) 45. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 43/,,. Kaffee Rio 173/,. Schmalz loco 7, 15. Rothe & Brothers 
7. 25. Kupfer\—, —. Getreidefracht A 

Morgen Feiertag. 

Petersburg, 21. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3Mt. 93,50, 
russ. II. Orientanleihe 99%, do. III. Orientanleihe 99½, do. Anleihe 
von 1884 147%/,, do. Bank iür auswärtigen Handel 225½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 648, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 499, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 1399/4, Grosse russ. 
Eisenbahn 235½, Kurs-Kiew-Actien 356. A 

Liverpool, 21. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 12000 B. 

Liverpool, 21. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 
5% Käuferpreis, April-Mai Ain, Werth, Mai-Juni 5% Käuferpreis, 
Juni-duli 5°%,, Werth, Juli-August 5% d. do. k 

Liverpool, 21. Februar, Nachmittags. Officielle er der 
Upland good ordinary —, Upland low middling —, Upland middling 


H 


do. middl. 
fair 6¾16, 
, Maceio fair 


—, Amerikaner good ordinary 514, do. low middling 5%, 
5%6, do. middling- fair Gäile, Ceara fair 61/,,, Ceara good 
Pernam fair 61/,,, Pernam good fair 63/,, Bahia fair — 
61g, Maranham fair 61/,, Egyptian brown middl. Die, Egyptian brown 
fair 71⁄4, Egyptian brown good fair 7%, Egyptian white tair —, 
Egyptian white good fair —, Egyptian white good —, II. G. Broach. 
good 5, M. G. Broach fine 57¼6. Dhollerah fair Ai. Dhollerah good 
fair 47e, Dhollerah good 43/4, Dhollerah fine 5, Oomra fair Alle 
Oomra good fair 47/5, Oomra good 4e, Oomra fine 5, Seinde goo 

fair 33⁄4, Bengal good fair Ae, Bengal good ie, Bengal fine 4½, 
Tinnevelly good fair 410%, Western good fair 45%, Western good 49/16 
Peru vough fair 61/,,, Peru vough good fair 7%, Peru vough good 7½ 
Peru smouth fair 5/6, Peru smouth good fair 6 ½% Peru moderat. roug 

fair 65/g, Peru moderat. good fair 6%, Pern moderat. good 7½. 

Wien. 21. Februar. Idetreigemarkz Weizen per Frühjahr 
7, 59 Gd., 7, 64 Br., per Herbst 7, 77 Gd., 7, 82 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 12 Gd., 6, 17 Br., per Herbst 6, 30 Gd. 6,35 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 32 Gd., 5, 37 Br, per Juli-A t 5. 46 Gd.. 5, 51 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 73 Gd., 5, 78 Br.. per Mai-Juni 5, 83 Gd.. 5. 88 Br. 

Pest, 21. Febr., Vorm. 11 Uhr. ie t.] Weizen loco 
ruhig, per Frühjahr 7, 26 Gd., 7, 28 Br., per Herbst 7, 47 Gd., 7, 49 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 29 Gd., 5, 30 Br. Mai-Juni 5. 02 Gd., 
5. 04 Br. — Wetter: Feucht. 

Paris. 21. Februar. Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per Februar 25, 90, per März 26, 00, per März-Juni 26, 30, per 
Mai-August 26, 40. Mehl behauptet, per Februar 56, 75, per März 
57, 10, per März-Juni 57, 80, per Mai-August 58, 25. Riüböl fest, 

er Februar 74, 00, per März 74,25. per Mai-Angust 68, 25, per Septbr.- 
ecbr. 59, 00. Spiritus matt, per Februar 39, 25, per März 39, 50 
per März-April 39, 75, per Mai-August 41, 00. 

London, 21. Februar. An der Küste 13 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Kalt. 

London, 21. Febr. Chili-Kupfer 81 Verkäufer, pr. 3 Monat 70 
nominell, 79%, Mitte März bezahlt. 

Amsterdam, 21. Februar, Nachm. Bancazinn 57. 

Antwerpen, 21. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste unbelebt. 

Antwerpen, 21. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petrolenm- 
markt.] (Schlussbericht.] Raifinirtes Type weiss, loco 17%, bez. u. Br., 
per Februar 17½ Br., per März 163/, Br., per Septbr.-Deebr. 17 Br. Ruhig. 

Hamburg. 21. Febr.. Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 6, 65 Br., 6, 55 Gd., pr. März 6, 60 Br. Wetter: Veränderlich. 

Bremen. 21. Febr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white ioco 6, 40 bez, 

— — -U—ũ—— — —ü—ñ— — 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr, 
24 — 6'6 


Mais per 


Februar 21., 22. 


Luftwärme (C. 0,0 — 2, 

Luftdruck bei 0° (mm) 737,7 738.6 739.9 
Dunstdruck (mm) .... 3, 3.3 2.6 
Dunstsättigung (pCt.) 72 87 95 
Wind (0—6) ......... NW. 1. W. 1. NW. 2. 
Wetter F bewölkt. heiter. | bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh .......... e 


Zuweilen Schnee. 


Courszettel der Berliner Börse vom 21. Februar 1889. 


. Zins- Cours Zins- Cours iv. |Div. | Zins- Cours 
Gold, Silber und — SE [ae] Ferm vom 20. | vom 21. 2. ferm vom 20} | vom 41. —— 187. 1685 Term vom 20. vom 21. 
vom 30. I vom 3i g 8 oe s [at D 2239 Bl S750 B 8 PAA H 11 Ze ar . Pos. Provins Bank 995 Ei d Vis — d 
5 ee 16321 08 |1622 e | Türkische Anleihe von 18651 d ig | 1540 @ |1540 G 145718 A dee 
Engl. Noten 1 L. Ster! 20.445 bz | 20.44 G Rad 1 Gë 38:00 85 3510 CR \ 5 H 1 1 101,50 G 10430 8 Se 7. F. 25 o 25 * 11425 8 113,8 a 
Oesterr. Noten 100 Fl... . ..... . 80 ba 168,85 G dto. Eisenbahn-Anl. 16604½ iig ½ 98,40 bz@ 98.40 ep dto. Em. von 1879. 4½ 1f ½ 103,30 ba 103.10 G dto. Hypth.-Aet.-B. 6 6 | th 1118,04 Dep 118,10 va 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin).] — . — dto. Papierrent ı B G dto. dto. 1890. 4 % —— 104,50 G dto. Immob.-Act.-B. 7 | — 00 604,25 G 
Russ, Noten 100 ZE 217,50 be 217.60 bz pierrante'. drat CT Yetik 7090 ba 19,80 ba . . = 1 717 8 i 1 den 8 34.00 eb1@ 
Russ. Zollcoupons 324,50 d 1324.40 G é ose, Rechte-Oder-Ufer-Bahn ch 1 1 ! z CS re 8 60% 57% VW — he — er 
Zollecupon SFE CSC TS * 8 a Ben ae Ge? — Kë 5 
Deutsche Fonds Bater. ee ene e eg 1285 220 Rheinische III. von 36 u. sola th’ | — — 104,69.@ * ba 11025 be 1140,10 ug 
— Barletta 100 Lire ns: r | Siamas EES er 'Schles. erein.|s LZ 13040 b 130,40 bzG 
Di we ours Brannschw. 20 Thin-Loose.|— | — 188 0 ke 08.00 bs Ausländische Eisonbahn-Prioritäts-Obligationen. |weimarische LECH bat 
Termi vom . ei E LOoße. Ee — — 15025B 49.70 B Gotthard 1. 6 l m la % DECH 5 Industrie- Gesellschaft 
Deutsche Reichs-Anleihe S Vi 81103 35 b 105,0 G Cöln-Mindener Prüäm.-A.-8..91/g| 1/4 ½ 140.9 bz 141.00 bz Italienische Eisenbahnen f 1/1 ½ | 58,80 pp | 58,90 B 1 — T e» el schaften, 
dto. dto. dto. .. 181g; vech./103,80 bz 103.50 G Dessauer St.-Präm.-Anl.. 3½ ½ 1136,90 bs [136.90 B Dux-Bodenbach 11. 5 1 Ih 50,20 bz 90,00 bz B en Be a a? watch Bin EE 
Preuss. Consolss 4 ysch. 108.30 G 108.80 G Kinn), 10 Thìr.-Loose ... — — [5406 B 52.75 bz Dux-Prag . . . . % J th [08,59 eps 198,75 B — Pe ES ie Dividenden 
dto. PA Amar 1 NU 140 e — eu B Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|31ja| 1h 10 11140 — Ge E A * 10 Ne 102,90 — a uB 8 ap cé, —— A Fu 2 wt 
dto. aats-Anleihe .... 1 BA d J. dto. 15.131} 4, ½ 108.90 109,40 5 igliz. Carl-Ludwigsbahn 4½ ½ 1y 75 „50 Da ` er. 
dto. Staats-Schuldsch. . al 1) 5 Lie Ze 2 9 de — 50 Thir.-Loose. 3 4% 44% B bon ke [Kaiser Ferdinand Nordbahn, vs 1 2845 — GE E ee 15 wë — — 
Berliner Stadt-Obligation 4 +) vsch.]104,30 oz 104,00 bz Kurhessische 40 Thir Loose. — | 3245 bs 32400 be Kaschau-Odernerg ... JB | 1h 1% bai 75 bs 12 21225 — [149.50 
Gto. , dto. dto. Sa th 1h | — — ei Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ A 1140,69 b 141.40 bz dto. ` Gold-Prioritäten.|5 1 1 102,30 bas 10.40 G SE je ht n = . — ua 
Bresiauer Stadt-Anleine 4 | 1¢t10|103,00 @ 105.25 B Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 19,50 ba 19,90 ba Kronprinz Rudolf ......... 4 |a tio] 79,50 G 79.50 G Berl. Chari. B Io ane bg 
Poeensche neue Pfandbr. 4 | Yı ½ 1102.50 G 102.50 G Meining. Prämien-Pfandhr.4 1 1129,50 B 124.55 B Lemb.-Czernow. 100% Stener/4 10 Du 6925 G 69,25 G Bm khü ER: — 87.25 b 
“ro. dto. dto. 31| A 1 101.90 de 101.20 B dto. 1 Fl.-Loose — — [7725 B 27.00 bz dro, dto. steuerfreils ½ ½ 7556 8 75,30 b ismarckhütte Ke D Kg —— vi 
Schles. landsch. Pidb. Lit. A.312] ½1 17 1103,70 ba 101.75 G Oesterr. (Credit) von 1858..|— | — 320 be 21,80 G Mährisch-Schlesisene ftr. — | 68.30 bz@ | 69,00 eb S — 5 — LS — | —— 8 
Posensche Bentenbriefe ; r 1 di dien: GH Lu — dto. Loose von (pen, In % ½ 120.00 ER 129.10 4e Oest.-Franz. — alters 1 10 | —— — SC Së dio SES, Sin Ge 95.50 526 
Schlesische to. So a !ho!105.830 bz D dio. dto. von 1864. — ] — 322.50 vz 222.50 dto. ito. 5 3 % SS, bk dio. Stras * eg 145.8 5 
Hamb. Staats-Anleihe 3, % 1.9/0 baG | 98.00 buB Ap Thlr. Loses 1 118750 B 13480 ba do. dio. gold) % 102.80 bet [102,90 më seubahn.| 6 | 7 5775 
Hamburger Rente von 187803 ½ Ya 1g 1198.00 D 10280 ba 6 SE 88 Pr. An. von 1888 ad 1 17300 bz 172.50 b ſoesterr. Nord westbahn : % 1 1% 89.99 et 89.0 G dto. Wagenbau-@.| 5 | — i — 
®ächeische Rente von 8 He ertiß - 35,10 G Raab-Gratzer n... ianus “| 15,410 10500 B 205.00 B dio ie Pen 5 Kä gl —.— rat — = ns 8 — 10340 bett 
eken-Certiflcate. . Präm.-Anl. v 5 1 ½ 182.0 B 182.50 mm Reichenberg- ubitz .... 4 le: 86,80 oz 2 ke 104.00 zG 
0 Sr de BEN he 1 Ip 110190 d. KO Bo Se OC von 1866. 15 d 1 1605 WI? (en 2 Südösterreich. Vom, yiz d Ih Ss — Zë Së erageet ere 3 i s 148 50 bsG 
d $ dto. IV. rz. 11003½ H1 ½ 1101,75 oz 101,75 bz Schwedische 10 Thlr. Loose.) — ] — — — 52. * e 2 1 lie 0 hsh. Act.-Br.| 38 55.00 bat — 
dto. de. V. ‘a| 1a % | 98,99 G 98.00 ett | Türkische 400 Fres.-Loose jfr. | — |4230 bp | 42.20 06 Lora N (Gold) A A 3 97,70 bs Giese Cem entfabr. | 107½ 12 a 160,00 rap 180 G ' 
Deutsche Hypothek. IV- VII . 40 G sat e. f Ungarische Loose .......... =i = doB = iasa bso fUngar Tee ` Baasch 1 1% me. are 3 | Görlitz. Kisenb.-Bed.| SÉ — | ih |188,0 daß Jean bg 
gë rs 1 7% 1040 Sos Eisenbahn- Stamm- Prioritäten, dto. Ostbahn I. Em. |1% ½ | 8390 B 83.75 ta@ — E BT 1 30073 eg 8 
1 d D H WS V H 2 Y 
aame. Hypothek.-Pfandbr. d ` Ih 10945 =; 10935 ne | Div, any. Au in, g o 2 r — Se" ar EE -Obligat... E 1 % 7 8 100,60 ba SEET Steine e- d — ih 51,75 ebzG | 51,10 — 
dto. dto. o, 324) Yı ½% | 99,25 bz 2 1 E - ` 57 E e pi Kramsta Schles. L. 8½ — 1% 140,50 b 142,00 b 
H. lienckel’sche rz. à 105, Wis ½10106.50 B 105.80 eps Breslau- Warschau f 10 — | i; | 5990 oz 5935 b jCharkow ito 100 Lstrl. ... 11% 10060 8 — . a Lauchhammer eonv.| 7 |— f i} 144% b [14500 b 
` dto. dt si? 1 1% 100,80 @ 100,80 bag 
dto. (Wolfsberg) rz. à 105/41, 11 10 105.4 6 104,70 G Dortm.-Enschede 4% |— ½ [116,75 B 1655 bag I, angorod-Dombrowo 1 4% 9475 8 „00 bs@ Laurahütte 61% — f 3i 14280 bB 142.40 b. 
Meininger Hypoth.-FIdbr. . 4 |! 1; 102% d 102.50 b INMarienb.-Mlawkan 5 — Im [11540 6 113,10 ba Sura eg gar. % % | 90,50 pap | 90.9 be Nordd. Lloyd ...... 5 — | a been ba 16540 bz 
Pac Grundcr-Hyp-Pidbr. € d 10250 ER 080 KS Ostpr. Südbahn. 5 f= | 880 bag buas, E aroslaw d d 3870 % 648 E JOberschl. am-. — |= ih reg 114.0 bea 
Pomm. Hiyp.- Pidb. I. r. 5 1.7 ` SA Saalbahn .... 5 — 119,50 bz 113,00 dz k i io Déi dto, Eisb.-Bed.] 0 | — bh 1130 mn 8.25 e 
dto dio. II. u. V. 1% % 105.0 3 1030 B Weimar Gern. ls 2 31,80 bat | 21,80 pa dio: emp 1 — he FRE ef dto. Eisen-Ind| 10 | — | — 180350 ba 204.00 ker 
Oial N 1 3.25 G 103.50 8 1 dto. Smoii 11 99,20 ba be 3 G 4.0 
dto. dto * 1. EN NU 17 ie B 8839 8 Inländische Eisenbahn-Stamm-Actlen. dto. Kursk.. KA 85,25 da | 85.25 @ dto. Portl.-Cem. — 110 Ya 143,00 — A ea = 
a at. 11. 12 13015 d d 114.00 G 114.10 G Aachen-Mastricht...] 194 | — Dn 1.6990 bz@ | 69,50 af f Warschau- Terespol.. +.. SÉ 10 10 39,40 bs 99,30 be Oppelner Cement... 2 $ h 1:26,50 ebzB 226,50 
Pr BO oa @ 10640 g JDorumund-KEnschede 20 | — | h | 9325 dx | 9.10 sg Warzen Wien I. steuerpf.6 It n Sal — | 3% | — — 
dto. dto. III. 1882 e 5 EKutin- Ip. Liz. A. A1 ls | ıı 40,50 b 44,25 08 f a aro, III. dio. "ls @ 108,70 pe ẸRedenhütte St-Pr...| 7 f— | 1z |1975 b 1196,75 ba 
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